
 

 

 

 

 

Eilmeldung II: Zertifikate lagen irrtümlich bis 200 4 einigen Lieferungen bei 

 

Frickenhausen, [30. März 2009] – Die Geschäftsführu ng der Greiner Bio-One GmbH (GBO) teilt 

mit, dass sie am späten Freitagnachmittag vergangen er Woche (27. März 2009) erstmals über 

die Existenz eines Zertifikates informiert wurde, d as von GBO vertriebenen Abstrichbestecken 

beigelegen haben soll und deren DNA-Freiheit bestät igt.  

Erste interne Überprüfungen ergaben, dass tatsächli ch einigen Lieferungen, darunter auch 

solchen an baden-württembergische Polizeistellen, b is zum Jahr 2004 derartige Zertifikate 

beigelegen haben können.  

Der Geschäftsführer der Greiner Bio-One GmbH, Heinz  Schmid, erklärt: „Zum Zeitpunkt des 

Beginns der Pressekonferenz am 27. März 2009 um 14: 00 Uhr und während ihres Verlaufs hat-

ten wir keinen Anhaltspunkt dafür, dass einigen Lie ferungen von Abstrichbestecken derartige 

Zertifikate beigelegen haben könnten. Wir haben die  Medien zu diesem Zeitpunkt vollständig 

und umfassend informiert und Fragen nach bestem Wis sen beantwortet.“  

Erst am Spätnachmittag erhielt das Unternehmen per Fax erste Informationen über ein Zertifi-

kat. Noch am selben Abend begann man bei GBO, sämtl iche Bestellungen zu prüfen, und sich, 

bei den aktuellen Vorgängen anfangend, in die Verga ngenheit vorzuarbeiten. Insgesamt müs-

sen die Bestell- und Versandunterlagen aus fast zeh n Jahren geprüft werden, der Aufwand ist 

immens.  

 

 

Greiner Bio-One GmbH – Geschäftsbereich BioScience 
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BioScience  zählt Greiner Bio-One zu den führenden Anbietern von Spezialprodukten für die Kultivierung und Analyse von Zell- und 
Gewebekulturen sowie von Microplatten für das Hochdurchsatz-Screening, die der Industrie und Forschung schnellste und effiziente 
Wirkstoffprüfungen ermöglichen. Darüber hinaus entwickelt Greiner Bio-One innovative Biochips für die Genotypisierung. 
Die deutsche Unternehmenszentrale des Geschäftsbereichs BioScience in Frickenhausen (Baden-Württemberg) steuert unter der 
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